
Jeep auf den Spuren der Völkerwanderung -
Rekordfahrt von Paris nach New York
Beitrag von „BlueGerbil“ vom 27. November 2008 um 19:40

24. November 2008 - Die Sonne von Omsk

Wir haben uns bei unserer Abfahrt aus Tyumen nicht getäuscht: Die Sonne, die uns aus Omsk
entgegenschien, war ein gutes Zeichen. Gleich morgens haben Joachim und die russischen
Journalisten zahlreiche Foto-Stopps eingelegt. Nicht nur, dass das Licht der aufgehenden Sonne
die Landschaft extrem malerisch beschienen hat, sondern wir sind auch noch erstmalig offroad
unterwegs gewesen. Eine Vollsperrung der Hauptstraße hat uns diesen Ausflug beschert.

Nachdem Matthias und Evgeny mit Autos samt Hängern ein spektakuläres Wendemanöver auf
der an dieser Stelle schmalen Straße vollbracht haben, sind wir auf einer Piste durch kleine
Dörfchen, Wald und mitten durch die braune Tundra gefahren. Wir waren zwar früh
aufgebrochen, hatten aber nach diesem schönen, aber auch zeitraubenden Umweg den
Verdacht, dass wir bis weit in die Nacht hinein unterwegs sein würden. Auf Wunsch unserer
mitreisenden Journalisten sind wir kurze Zeit darauf für eine Mittagspause in einem Gasthaus
eingekehrt – eine Pause, die unseren Verdacht zur Gewissheit werden ließ. Frisch gestärkt,
bester Laune und bei strahlendem Sonnenschein sind wir danach wieder in die Autos
gesprungen und haben ein kleines Wunder vollbracht. Die Kilometer bis Omsk schmolzen nur so
dahin und trotz wirklich schlechter Straßen, insbesondere auf der ersten Hälfte der Strecke,
sind wir zum allerersten Mal weit vor der auf dem Tourplan ausgewiesenen Zeit in Omsk
eingetroffen. Fahrer, Stimmung und Landschaft waren so toll, dass diese 650 Kilometer eine
unserer bislang schönsten Etappen waren.

Dank des Einsatzes, der Spontanität und der Hilfsbereitschaft des Vizekonsuls war trotz unserer
unerwarteten vorzeitigen Ankunft in Omsk alles bestens für uns vorbereitet. Wir wurden an der
Stadtgrenze herzlich begrüßt und zum Hotel eskortiert. Sogar an unsere Gespanne war
gedacht: Ohne lange Verhandlungen konnten wir die Fahrzeuge auf einem abgeschlossenen
und bewachten Parkplatz direkt am Hotel abstellen. Das hat es unterwegs auch noch nicht so
oft gegeben! Keine zwei Stunden nach Überfahrung der Stadtgrenze saß das Team bei einem
späten und verdienten Abendessen zusammen.

Die Pressekonferenz bei Chrysler Omsk stand erst für 17 Uhr auf dem Programm –
entsprechend konnte jeder den Montag auf andere Art nutzen: Astrid und Jockel haben Bilder
und Texte in die Heimat geschickt, Matthias hat einen Bürotag eingelegt, Evgeny hat sich
ausgeschlafen. Einige von uns haben das Angebot einer persönlichen Omsk-Führung durch den
netten Vizekonsul angenommen. Dieser Ausflug in die Stadt hat sich richtig gelohnt! Omsk ist
wunderschön. Zum Teil haben sich hier Petersburger Architekten ausgetobt – entsprechend
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malerisch ist das Stadtbild dieser 1,2-Millionen-Einwohner-Metropole. Wir haben viel über die
“weiße Hauptstadt Sibiriens” und ihre Geschichte gelernt. Höhepunkt war der Besuch der
Omsker Kirche, neben der Basilica am roten Platz in Moskau und der Petersburger Kathedrale
eine der drei schönsten Kirchen in Russland. Mit vielen Fotos und neuen Eindrücken – von den
ersten Plattenbauten in Omsk bis zur alten Tartarenfestung, der Gründungsstelle der Stadt im
Jahr 1716 – sind wir ins Hotel zurückgekehrt.

Als wir später zur Projektpräsentation aufbrechen wollten, erwartete uns bereits das erste
Kamerateam direkt am Hotelparkplatz. Nach Interview und Aufnahmen kamen wir
entsprechend verspätet in der Jeep-Repräsentanz an. Nichtsdestotrotz wurden wir auch hier
herzlichst begrüßt. Da sich das offene deutsch-englisch-russisch-sprachige Gespräch, das zum
großen Teil von den mitreisenden Journalisten geführt wird, ja schon in Tyumen bewährt hat,
schlug Matthias erneut diese Form zur Präsentation unseres Projekts vor. In sehr entspannter,
fröhlicher Atmosphäre entwickelte sich zwischen Pressevertretern, Autohaus-Leitung und
Expeditionsteam ein angeregtes Gespräch, das bei einem üppigen Büffet fortgesetzt wurde.
Selten sind wir so gastfreundlich und herzlich und mit so großem Interesse aufgenommen
worden.

Omsk war wirklich ein tolles Etappenziel! Wir freuen uns, dass wir hier gewesen sind und diese
neuen Kontakte gewonnen haben!
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